
 

 

Digitale deutsch-französische Veranstaltungsreihe „Miteinander leben: 

die Jugend hat das Wort!“ 

 

Erste Diskussionsrunde „Menschenrechte in Deutschland und Frankreich“ am Frei-

tag, den 22. Januar 2021 von 17 bis 18.30 Uhr, organisiert vom Deutsch-

Französischen Jugendwerk (DFJW) in enger Zusammenarbeit mit dem Online-

Magazin Café Babel, IKAB-Bildungswerk e.V. und dem französischen Verein Peuple 

et Culture.  

 

*** 

 

Anlässlich des Deutsch-Französischen Tages 2021, dem Jahrestag des Elysée 

Vertrages, möchte das DFJW eine digitale Veranstaltungsreihe lancieren, die sich 

an junge Menschen richtet und welche Themen diskutiert, die für junge Menschen 

in beiden Gesellschaften bedeutsam sind: „Miteinander leben: die Jugend hat das 

Wort!“ 

 

Mit dieser Veranstaltungsreihe wollen wir jungen Menschen die Möglichkeit 

geben, ihre Fragen mit Influencer*innen, Entscheidungsträger*innen und Promi-

nenten zu diskutieren, um mit einem „gekreuzten Blick“ die gemeinsamen The-

men unserer Gesellschaften besser zu verstehen.  

 

Weitere Diskussionen werden im Laufe des Jahres 2021 folgende Themenberei-

che behandeln: Manipulation von Information und Fake News, Folgen der Corona-

Krise auf Chancengleichheit und die Frage nach Umweltengagement junger Men-

schen und die Auswirkungen des Klimawandelns auf benachteiligte Bevölkerungs-

gruppen. 

 

Das DFJW und seine Partner suchen Vereine, Verbände und Träger der non-

formalen Bildung in Deutschland und Frankreich, die eine oder mehrere Gruppen 

mit bis zu 5 jungen Menschen für die Veranstaltung anmelden und begleiten.  

Jede Debatte lässt 50 Jugendliche aus den jeweiligen Ländern zusammenkom-

men. 

 

 

Profil der Teilnehmer*innen: 

 

 Junge Menschen zwischen 15 und 20 Jahren aus allen Bereichen, die ihren 

Wohnsitz in Deutschland haben.  

 

Teilnahmevoraussetzungen 

 

 Zugänglich für alle junge Menschen, die sich für Diskussionen zu aktuellen 

Themen interessieren und daran teilnehmen möchten.  

 

 Interessierte Vereine, Verbände und Projektträger oder ähnliche Einrichtun-

gen müssen ihre Bewerbungen für Gruppen von bis zu fünf jungen Men-

schen plus Begleitperson einreichen. 

 

Ausschreibung 
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  Die Teilnahme ist ausnahmslos für alle junge Menschen zugänglich. Kennt-

nisse in Französisch sind keine Voraussetzung, da die gesamten Diskussi-

onen auf Deutsch sein oder simultan gedolmetscht werden. 

 

 Der Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 10. Januar 2021 

 

 Die beteiligten Einrichtungen verpflichten sich:  

 

 einen Raum/zur Verfügung zu stellen, und die Gruppe mit dem notwendi-

gen technischen Material auszustatten (Internetverbindung, Computer, 

Kamera, Bildschirm). Das DFJW kann evtl. eine finanzielle Unterstützung 

leisten, wenn die technische Ausstattung nicht vorhanden ist. 

 

 die Präsenz einer Begleitperson vor Ort sicherzustellen, um die „pädagogi-

sche“ Arbeit der Gruppe zu gewährleisten. 

 

 die Kommunikation mit dem DFJW und deren Partner, die für die verant-

wortlich sind, sicherzustellen.  

 

 den folgenden Ablaufplan einzuhalten:  

 

Ablaufplan 

 

 Vom 11. bis zum 14. Januar 2021 (in der jeweiligen Einrichtung) 

Vorbereitung der Jugendlichen in den lokalen Einrichtungen: Präsentation des 

Projektes, Dynamik der Gruppe, Vorstellung der Diskussionsidee, Thematik der 

Diskussion. 

 

 Freitag 15. Januar von 14 bis 17.30 Uhr (online) 

Gemeinsames Treffen aller Jugendgruppen aus Deutschland, um die ersten Ideen 

und Resultate zu erörtern + 

Sensibilisierung bezüglich der interkulturellen Dimension 

 

 Vom 18. bis 20. Januar 2021 (in der jeweiligen Einrichtung) 

Vorbereitung der Resultate (visuell), die während der Diskussion am  

22. Januar vorgestellt werden 

 

 Freitag 22. Januar von 17 bis 18.30 Uhr (online) 

Online-Diskussionsveranstaltung mit über 100 jungen Teilnehmer/innen  

 

 Freitag 29. Januar 2021 (online) 

Gemeinsames Treffen aller Jugendgruppen aus Deutschland, um auf die Erfahrun-

gen der Diskussionsveranstaltung einzugehen 

 

 Anfang Februar 2021 (in der jeweiligen Einrichtung) 

Rückkehr in die lokalen Einrichtungen und Erfahrungsaustausch mit anderen Ju-

gendlichen vor Ort 
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Die folgenden Kosten kann das DFJW übernehmen: 

 

 Kosten für Verpflegung und Transport der Jugendlichen und der lokalen Be-

treuer*innen (Aufenthaltsort – lokale Einrichtung) 

 

 Leihgebühren des technischen Materials (Computer, Bildschirm, Projektor, 

Kamera) 

 

 

Kontakt:  

Annaïg Cavillan, Projektbeauftragte 

Referat Kommunikation und Veranstaltungen 

cavillan@ofaj.org  

mailto:cavillan@ofaj.org

